
1

Dr. Max Mustermann
Referat Kommunikation & Marketing 
Verwaltung

Dr. Julia Steinbach, Kristina Steinbauer

Lehrstuhl für Schulforschung, Schulentwicklung und Evaluation

FAKULTÄT FÜR HUMANWISSENSCHAFTEN

Beruf(ung) Mittelschullehrkraft



2

Lehramt!! Aber welches?? 
Mittelschule ist definitiv eine Option!

• Mein Name ist Kristina Steinbauer. Ich bin Lehrerin an einer 

Mittelschule und zugleich Mittelschulmentorin an der 

Universität Regensburg.

• Gerne berate ich in einem persönlichen Gespräch über das 

Lehramt Mittelschule mit all seinen Facetten, Chancen und 

Vorzügen.

• Ich bin da für alle, …

… die bereits Lehramt Mittelschule studieren und       

Fragen zum Beruf der Mittelschullehrkraft haben.

… die vorhaben, Lehramt Mittelschule zu studieren.

… die sich noch nicht sicher sind, ob Lehramt   

Mittelschule auch eine Option wäre.
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Gliederung
1. Studium Lehramt an Mittelschulen

a) Allgemeine Grundlagen

b) Die Unterrichtsfächer im Lehramt Mittelschule

c) Didaktiken einer Fächergruppe der Mittelschule

d) Erziehungswissenschaftliches Studium 

e) Zulassungsarbeit

2. Beruf Mittelschullehrkraft

a) Das Klassenleiterprinzip

b) Der pädagogische Freiraum

c) Die Schülerinnen und Schüler
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1. Studium Lehramt an Mittelschulen

Bild: UR/Julia Dragan
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a) Allgemeine Grundlagen

➢ Lehramtsprüfungsordnung I (LPO I)

Erste Lehramtsprüfung

„Modulprüfungen“ der 
Fächer 

(studienbegleitend)

Erste Staatsprüfung in 
den Fächern 

(Prüfungstermine)

anteilig40% 60%

Voraussetzung für



6

a) Allgemeine Grundlagen

➢ Lehramtsprüfungsordnung I (LPO I)

→ Inhalte, Leistungen, Prüfungsverfahren 

Basierend auf der LPO I für das Lehramt Mittelschule ergibt 
sich folgende verpflichtende Zusammensetzung:

• 1 Unterrichtsfach (nicht vertieft)
• 3 Didaktikfächer
• Erziehungswissenschaftliches Studium
• Zulassungsarbeit
• Praktika
• Freier Wahlbereich
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a) Allgemeine Grundlagen

15 LP Sonstiges
10 LP 

Zulassungsarbeit
6LP Praktikum

12 LP
Fach-

didaktik

54 LP
Fachwissenschaft

70 LP
Didaktiken einer 

Fächergruppe 
der Mittelschule

8 LP
Gesellschaftswissenschaft

35 LP Erziehungswissenschaften

➢ Aufbau Lehramt Mittelschule (210 LP)
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• Biologie1,2

• Chemie

• Deutsch

• Englisch

• Evangelische 
Religionslehre

• Geschichte

• Katholische 
Religionslehre

• Kunst3

• Mathematik

• Musik1,3

• Physik

• Sport1,3
1 Studienjahr 
2 Zulassungsbeschränkung
3 Eignungsprüfung

➢ Sie studieren ein Unterrichtsfach („nicht vertieft“).

➢ Mögliche Unterrichtsfächer an der Universität 
Regensburg sind:

b) Die Unterrichtsfächer im Lehramt Mittelschule
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➢ Aufbau

Didaktiken einer 
Fächergruppe der 
Mittelschule

Didaktikfächer

Didaktikfach 1

Didaktikfach 2

Didaktikfach 3

Mittelschulpädagogik und -didaktik

Berufsorientierung

Fremdsprachliche Qualifikation in Englisch

Basisqualifikation in Sport

c) Didaktiken einer Fächergruppe der Mittelschule



13

➢ Didaktikfächer

• Sie studieren drei Didaktikfächer

• Sie werden Ihre Didaktikfächer in Ihrem späteren Beruf ebenfalls 
unterrichten. Allerdings studieren Sie diese Fächer weniger „intensiv“ 
als Ihr Unterrichtsfach. 

• Mögliche Didaktikfächer an der Universität Regensburg sind: 

− Deutsch
− Deutsch als Zweitsprache
− Englisch
− Evangelische Religionslehre
− Geschichte
− Kunst

− Mathematik
− Musik
− Naturwissenschaft und Technik 

(NWT)
− Ev./Kath. Religionslehre
− Sport
− Wirtschaft und Beruf

c) Didaktiken einer Fächergruppe der Mittelschule
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Unterrichtsfach

Deutsch

Didaktikfach I Didaktikfach IIIDidaktikfach II

Mathematik/ Beruf u. 

Wirtschaft/ Englisch/ 
Geschichte 

Mathematik/ Beruf u. 

Wirtschaft/ Englisch/ 
Geschichte

Kunst/ Musik/ Sport/ 

Religionslehre (E/K) / 
NWT

Mathematik
Deutsch/ Beruf u. 

Wirtschaft/ DaZ/ 
Englisch/ Geschichte

Deutsch/ Beruf u. 

Wirtschaft/ DaZ/ 
Englisch/ Geschichte

Kunst/ Musik/ Sport/ 

Religionslehre (E/K) / 
NWT

Biologie/ Chemie/ 

Physik
Deutsch/ Mathematik

Deutsch/ Mathematik 

Beruf u. Wirtschaft/ DaZ/ 
Englisch/ Geschichte

Kunst/ Musik/ Sport/ 

Religionslehre (E/K) 
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Unterrichtsfach Didaktikfach I Didaktikfach IIIDidaktikfach II

Englisch/ Geschichte Deutsch/ Mathematik
Deutsch/ Mathematik 

Beruf u. Wirtschaft/ DaZ/ 
Englisch/ Geschichte/

Kunst/ Musik/ Sport/ 

Religionslehre (E/K) / 
NWT

Kunst/ Musik/ 

Sport/ 
Religionslehre (Ev./ 

Kath.)

Deutsch/ Mathematik
Deutsch/ Mathematik 

Beruf u. Wirtschaft/ DaZ/ 
Englisch/ Geschichte/

Deutsch/ Mathematik/ 

Beruf u. Wirtschaft/ DaZ/ 
Englisch/ Geschichte/  
Kunst/ Musik/ Sport/ 

Religionslehre (E/K) 
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2. Beruf Mittelschullehrkraft

Bilder: Andreas Köppl
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a) Das Klassenleiterprinzip

• 27 Unterrichtsstunden Vollzeit, davon die meisten Stunden in 
der „eigenen“ Klasse 

• Unterricht zu fast allen Fächern

• Beziehung: Lehrkraft – Schüler/innen

• „eigenes“ Klassenzimmer: safe space

• Flexible Gestaltung des täglichen Stundenplans

Mein „Unique Selling
Point“ als 

Mittelschullehrerin ist das 
Klassenleiter-Prinzip!
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b) Der pädagogische Freiraum

• 38 Schulwochen insgesamt, davon ca. 12 Wochen 
„Pädagogischer Freiraum“ zur freien Verfügung

• Beziehungsarbeit

• Unterstützung auch bei  nicht-schulischen Problemen

• Rhythmisierung nach den individuellen Bedürfnissen der Klasse

• Kein Notendruck/Zeitdruck

• Zeit für Projekte

Ich kann mir Zeit für 
meine Schülerinnen und 

Schüler nehmen!
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c) Die Schülerinnen und Schüler der
Mittelschule 

• Vorurteil „schlimme“ Schülerinnen und Schüler

• An der Mittelschule andere Beziehungsarbeit möglich

• Viel pädagogische Arbeit nötig

• Große Dankbarkeit von SchülerInnen

Ich liebe es, Klassenleitung an der 
Mittelschule zu sein, weil ich mit 

meinen Schülerinnen und Schülern 
ganz anders arbeiten kann!
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So bin ich zu erreichen:

Kristina Steinbauer, Mittelschulmentorin 

Tel.: 0941/943-1733

Fax: 0941/943-1993

Mail: Kristina.Steinbauer@ur.de

Büro: PT 5.1.14

Sprechstunde nach Vereinbarung oder:

jeden 1. Montag im Monat offene Sprechstunde: 

11.00-12.00 Uhr in PT 2.0.6

Ich liebe meinen Beruf, weil ich gerne mit 
Kindern und Jugendlichen arbeite und etwas 

bewirken kann. Ich bin für meine 
Schülerinnen und Schüler da, auch bei 

nicht-schulischen Problemen.

mailto:Kristina.Steinbauer@ur.de
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Fragen?
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So bin ich zu erreichen:

Kristina Steinbauer, Mittelschulmentorin 

Tel.: 0941/943-1733

Fax: 0941/943-1993

Mail: Kristina.Steinbauer@ur.de

Büro: PT 5.1.14

Sprechstunde nach Vereinbarung oder:

jeden 1. Montag im Monat offene Sprechstunde: 

11.00-12.00 Uhr in PT 2.0.6
Vielen Dank für 

die 
Aufmerksamkeit!

mailto:Kristina.Steinbauer@ur.de
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